
Tour 5:  

Zur Weinprobe in die Berge 
 

Streckenverlauf : Montegrotto Terme, 

Torreglia Alta, Castelnuovo, Vo Boccon, 
Cinto Euganeo, Arqua Petrarca, Bataglia 

Terme. 
Länge : 50 km 
 

Start : 10 h,  Dauer: 6 Stunden 
 

Wir verlassen Montegrotto über die Via 
Caposeda (Richtung Torreglia) bis wir auf die 

Umgehungsstrasse (Tangentiale) stoßen. 

Nach 800 m links in die Via Risorgimento, 
Richtung Monte Alto, den wir auf einer 
ruhigen Nebenstraße umfahren bis 
Castelletto. Hier biegen wir rechts ab auf die 
Hauptstraße zwischen Galzignagno und 
Torreglia, die wir ca. 100 m Richtung Norden 
befahren, um dann sofort wieder links auf die 

Nebenstrecke Torreglia Alta einzubiegen. 

Jetzt geht es steil bergauf bis zum Friedhof: 
Wer sein Rad liebt, der schiebt. 

Hinter dem Friedhof folgen wir dem Schild 

CASTEL NUOVO, dem höchsten Punkt unserer 
Expedition. Danach downhill bis Vo Boccon, 
einfach den Schildern VILLA SCERIMAN 
folgen. 

Dieses bekannte Weingut (s. Foto) besitzt 

eine rustikale Enoteca (geöffnet 10-12 und 
15-18 h, Mo. geschlossen), wo man sich bei 

einem kleinen Imbiss der genussvollen Wein-

degustation widmen kann, sofern das Lokal 
nicht gerade von Bustouristen überschwemmt 
wird (vorwiegend am Nachmittag). 

Morgens um halb 12 ist die Welt noch in Ord-
nung und wir können mit den Besitzern vor-

trefflich über die Welt des Weines philoso-
phieren und in Ruhe unseren Wintervorrat 
bestellen. 

Frisch gestärkt heißt es anschließend "Ohne 
viel Schweiß im Kreis", denn wir meiden die 

Berge und umfahren entgegen dem Uhr-
zeigersinn die Euganäischen Hügel. 

Dem Canale Bisatto folgen, Richtung Süden, 
zwischen 2 Bergen hindurch: links der Monte 
Cinto und rechts der Monte Lozzo. Dann links 

abbiegen, vorbei am Museum Cava Bomba 
bis Cinto Euganeo; über das Valle San 
Giorgio bis Arquá Petrarca mit zahlreichen 

Einkehrmöglichkeiten. 

In Arquá können wir entschei-
den, wie die Rückkehr nach 
Montegrotto angetreten wird: 

• auf direktem Weg über 

Montecelli bis Battaglia 
Terme und dann immer 

am Kanal entlang 

• oder ein Schlenker über 

Monsélice, mit alten Be-
festigungsanlagen und 

ganz vielen Gotteshäusern, 
davon gleich 7 Stück in 
einer Straße (sette 

chiese). 
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